
 Jahresbericht 2020 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des Freibades Stolzenau,

Zuvor möchten wir Ihnen noch für allen Zuspruch, alle Spenden und alle Ermutigungen danken und 

Ihnen einen Rückblick auf das Jahr 2020 geben. Der Jahresbericht 2019 endete bereits im November, 

weil wir zum Besuch der SG-Ratssitzung im Dezember aufgerufen hatten:

Im Dezember 2019 wurden wir in der SG-Ratssitzung Zeuge des Beschlusses zum Neubau 

einer neuen OBS für 11,8 Millionen, das mussten wir erst einmal sacken lassen. Der Beschluss

zur Freibadsanierung für 1,5 Millionen und Rückbau des Nichtschwimmerbeckens wurde von 

der SG schon in einer nichtöffentlichen Sitzung am 26.11.19 beschlossen, im Dezember 

informierte der Rat darüber.

Am zweiten Sonntag im Januar 2020 luden wir mit zu dem Neujahrsempfang ein. Ausrichter 

war in diesem Jahr der VfB  Stolzenau e.V. Nach einer ausgiebigen Wanderung wurden wir 

von den Mitgliedern Bratwurst und Glühwein bestens versorgt.

Am 6. Februar haben wir zu unserer Mitgliederversammlung eingeladen. Herr Wiebe und 

Herr Niemeyer waren bereit über die Freibadsanierung zu informieren, so haben wir die 

Mitgliederversammlung auch für Nichtmitglieder geöffnet.  Durch Stellungsnahmen von der  

DLRG durch Christine Helmerking und der Leiterin der Helen-Keller-Schule, Birte Hagestedt 

versucht deutlich zu machen wie wichtig das Nichtschwimmer für die Schulen und die 

Bevölkerung ist. Mit über 80 Besuchern platzte der „Alte Bahnhof“ aus seinen Nähten.

Im Nachgang zu der Mitgliederversammlung haben Renate Böttcher, Wilhelm Melcher und 

Peter Rohkar ein alternatives Sanierungskonzept ausgearbeitet. Er liegt der Verwaltung vor. 

Wir hatten aber noch keine Gelegenheit mit Verantwortlichen darüber zu sprechen. 

Wer an dem alternativen Sanierungsplan interessiert ist. Wir haben das Konzept auf unserer 

Homepage https://www.foerderverein-freibad-stolzenau.de/ hochgeladen, falls Sie Interesse

haben, es zu lesen.

Die SPD-Ratsfraktion hat uns und die Freunde des Freibades Landesbergen zu einem 

Austausch eingeladen, das haben wir gerne angenommen, wir hatten ein durchweg positives 

Gespräch. 

Nach dem Besuch von diversen Ratssitzungen wurden wir zu der Sitzung des Sport- Jugend 

und Seniorenausschusses der SG Mittelweser am 30.06.2020 eingeladen. Dort wurde der 

vorbereitete Beschluss zur Sanierung verändert beschlossen und in der SG-Ratssitzung am 

13.07.20 beschlossen/bestätigt. Er sieht so aus, gelb markiert ist die Veränderung, die wir bis 

dahin erreicht haben und hoffen, dass ein möglichst großer Teil der Nichtschwimmers 

erreicht werden kann. 

Beschluss 13.07.2020

Ziel der Planungen und des Förderantrages ist unter Berücksichtigung der Haushaltsnotlage 

ein attraktives Angebot für alle Besuchergruppen an den Standorten auf Dauer zu erhalten 

und weiterzuentwickeln.

Die Verwaltung der Samtgemeinde Mittelweser wird beauftragt, die 

Sanierung/Weiterentwicklung der Freibäder in Landesbergen und Stolzenau entsprechend 
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des Förderantrages voranzutreiben. Ziel ist die Umsetzung bis 2023 zu erreichen. 

Für die Erstellung des abschließenden Förderantrages werden die Leistungsphasen 1-3 HOAI 

ausgeschrieben. Die Ausschreibung hat unter Berücksichtigung der geltenden Regelungen 

und unter Beachtung der Kriterien des Fördermittelgebers zu erfolgen. Soweit 

förderrechtlich zulässig, sind für die Ausschreibung dieser Leistungsphasen, gesonderte 

Ausschreibungen für das Bad in Stolzenau (konventionelles Freibad) und Landesbergen 

(Weiterentwicklung zum Naturerlebnisbad) vorzunehmen; ggfs. als Alternative zur 

Gesamtbeauftragung. 

Für diese Leistungsphasen ist Maßgabe das vorliegende Sanierungskonzept, welches für 

Landesbergen u.a. einen geschützten Bereich als Flachwasserangebot für Kleinkinder 

vorsieht. Für Stolzenau wird die Herstellung einer Flachwasserzone mit allmählich 

abfallender Tiefe für die Wassergewöhnung vorgesehen. Die Einbeziehung von Teilen des 

vorhandenen Nichtschwimmerbeckens wird hierbei als eine Variante geprüft. 

Zusätzlich sind die Kosten für die Sanierung des „Status Quo“ grob zu schätzen. Es ist 

bekannt, dass die etwaigen Sanierungsmaßnahmen in diesem Rahmen nicht durch den 

laufenden Antrag gedeckt sind. 

Für die Planung beider Bäder ist darzustellen, welche Möglichkeiten (Varianten/Kosten) für 

den barrierefreien Zugang zum Wasser umgesetzt werden könnten.

Bei der Konkretisierung und Ausgestaltung der Planung werden die vorhandene 

Arbeitsgruppe und der zuständige Ausschuss regelmäßig einbezogen.

Wir haben an dem Hygiene-Konzept der Verwaltung mitarbeiten dürfen und dafür gesorgt, 

dass an den Wochenenden nachmittags für Familien eine längere Badephase als die 1 ½ 

Stunden erreicht wurde.

Unser Anliegen das Freibad für die Bevölkerung zu öffnen, unter Beachtung der gängigen 

Hygiene- und Gesundheitskonzepten, wurde von der Politik und Verwaltung abgelehnt.

Als das Freibad doch am 16. Juli öffnete, haben wir auf Anfrage des Fachangestellten für 

Bäderbetriebe und der SG Mittelweser einen Sicherheitsdienst vor dem Bad geleistet. Es gab 

selten Probleme aber leider oft Krokodilstränen, wenn ein Besuch nicht angemeldet waren 

und das Bad schon seine 100 Besucher hatte. Auch die Süßigkeit, die wir besorgt hatten, half 

nur bedingt.

Einen Defillibrator haben wir im Sommer dem Team des Freibades Stolzenau übergeben 

können. Der SG-Rat hat diese Spende über ca. 1.500 € und alle Spenden, seit 2012 über mehr

als 12.000 €, angenommen. 

Erst im Oktober konnten wir einen Teil der fleißigen Helfer im Freibad zu dem jährlichen 

Dankesfrühstück in die Weserscheune nach Buchholz einladen.

Den alten Rasenmähvertrag haben wir wieder aktiviert, allerdings in 2020 nicht gemäht. Ein 

Betreten des Freibadgeländes ist uns strengstens untersagt worden. 

Ende des Jahres hatten wir ein gutes Gespräch mit Frau Horn und Herrn Niemeyer, hierbei 

ging es um einen Rückblick auf dieses besondere Jahr 2020 und einen kleinen Ausblick auf 

2021. Die Verwaltung geht von einer erneuten Freibadsaison unter Covid-Regeln aus. Sie 

haben zugesagt, dass das Hygienekonzept in 2021 nicht ganz so streng ausgelegt werden 

wird, wie in 2020. Wir haben zugesagt, in Spitzenzeiten wieder auf Anfrage einen 

__________________________________________________________________________________ 
Bankverbindung: 
Sparkasse Nienburg IBAN DE 03 25650106 00 40406522
Volksbank Nienburg IBAN DE 13 25690009 6013191800



 Jahresbericht 2020 

Sicherheitsdienst anzubieten. Hier würden wir uns sehr über Unterstützung freuen. Bitte 

melden Sie sich bei Anton van den Born unter  0151-27026110 oder Elisabeth Wiegmann 

unter 05761/1541

Ende des Jahres haben wir die SG um einen Zuschuss für einen neuen Rasenmäher für die 

Rasenmahd im Freibad gebeten. Die alten Rasenmäher sind abgängig. 

o Der erste Rasenmäher wurde in 2005 angeschafft, sehr gut gepflegt, aber 

irgendwann ist Schluss, 

o den zweiten Rasenmäher haben Nicolas Janssen, Peter Rokahr und ein Team 2009 

von der Stadt Frankfurt/Main geschenkt bekommen. Dort ist er aussortiert worden. 

Für den Transport nach Stolzenau hat das Männerteam gesorgt, 

beide Mäher wurden regelmäßig von Wilfried Tegtmeier gewartet, auch der große 

Rasenmäher ist abgängig. Zurzeit verhandeln wir den neuen Mähvertrag mit der SG 

Mittelweser

Nachrichten zu den Zuschüssen über 1,5 Mio für die Sanierung : Es wird zur Zeit die 

Europaweite Ausschreibung vorbereitet und mit dem Bund abgestimmt, erst dann werden 

wir weitere Informationen bekommen, nach Auskunft von Herrn Niemeyer.

Für das Jahr 2021 planen wir neben dem 

 Neukauf eines Rasenmäher, 

 den Anstrich der Windfedern des Freibades.

 Wir werden, wenn gewünscht, einen Sicherheitsdienst vor dem Freibad übernehmen. Für 

Unterstützung hierbei sind wir dankbar.

 Wir hoffen, in der zweiten Jahreshälfte unsere Mitgliederversammlung abhalten zu können

 Wir bemühen uns, falls es COVID bedingt möglich und erlaubt ist, zusätzliche Schwimmkurse 

anzubieten in Absprache mit der SG Mittelweser und dem Fachangestellten für 

Bäderbetriebe. Auch bei uns sind einige Anfragen aufgelaufen, seit Anfang letzten Jahres sind

keine Schwimmkurse möglich, das ist ein Desaster.

 Wir verhandeln mit der SG Mittelweser einen neuen Vertrag über die Rasenmahd.

Wir hoffen dann in 2022 den Neujahrsempfang der drei Vereine (Tennisverein, VfB und FV Freibad) 

ausrichten zu können und gemeinsam mit der Grundschule Regenbogenschule Stolzenau kurz vor 

den Sommerferien einen Vormittag mit Wasserspielen im Schwimmbad planen zu können. Wir sind 

dann dankbar für jede helfende Hand.

Für das 2021 wünschen wir Ihnen vor allen Dingen Gesundheit und viel Glück. Wir sehen uns 

hoffentlich auf der Mitgliederversammlung in diesem Jahr.

Ihr und euer 

Vorstand des Fördervereins 

Freibad Stolzenau e.V.
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